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SO ERSTELLEN SIE EINE KORREKTE DRUCKVORLAGE FÜR 

TUBE-DISPLAYS

Die folgenden Informationen sollen Ihnen dabei helfen, eine korrekte Druckdatei zu erstellen. Falls Sie weiterhin 
Zweifel haben sollten, empfehlen wir Ihnen die Vorlagedatei herunterzuladen, den Profi-Datencheck zu aktivieren 
oder unseren Kundenservice anzurufen. 

DATEIFORMAT
Unsere Systeme verarbeiten ausschließlich PDF-Dateien (ohne Passwortschutz).

VORLAGEDATEI
Laden Sie sich die Vorlagedatei des von Ihnen bestellten Produkts von unserer Website herunter und verwenden 
Sie diese als Vorlage zur Positionierung Ihrer Grafik. Dies erleichtert Ihnen das Erstellen einer korrekten 
Druckdatei. Fügen Sie Ihre Grafik auf der „Artwork“-Ebene ein, löschen Sie alle Hilfslinien und speichern Sie die 
Datei im PDF-Format ab. Denken Sie daran, keinesfalls den Maßstab des Designs oder die Größe der Vorlagedatei 
zu ändern. 
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FARBEN
Dieselbe Farbe kann je nach Bedruckstoff geringfügige Abweichungen in ihrem Erscheinungsbild aufweisen. Dies ist 
durch die physikalische Beschaffenheit des Materials bedingt: Natürliche Textilien nehmen beispielsweise sehr viel 
mehr Tinte auf als die synthetischen. Alle zugesandten Dateien müssen im CMYK-Farbmodus (Cyan, Magenta, Gelb, 
Schwarz) mit Farbprofil Fogra 39 angelegt sein. Bilder in RGB- oder mit Pantone-Farben werden automatisch einer 
Standard-Farbkonvertierung unterzogen.

AUFLÖSUNG
Die optimale Auflösung für die Druckdateien liegt zwischen 100 und 150 dpi.

ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN
Die minimale druckbare Linienstärke beträgt 0,5 pt. Um sich ein Bild von den Eigenschaften der Materialien zu 
machen, bestellen Sie das Roll-to-Roll-Muster.


